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Anmerkung: Im Folgenden werden in der Regel nur Anmerkungen, Ergebnisse, Beschlüsse dokumentiert.

Frau Stahl begrüßt im Namen der Gebietsentwicklung die 22 Teilnehmer*innen sowie die beiden Dolmetscher-
*innen und eröffnet die erste Online-Sitzung im neuen Jahr.

TOP 1: Genehmigung des Protokolls vom Dezember (Approval of the minutes from december), 
Es gab Anmerkungen zu TOP3 im Protokoll der letzten Stadtteilbeiratssitzung vom 07. Dezember 2020. 
Diese wurden übernommen und das Protokoll entsprechend angepasst. 
Damit ist das Protokoll angenommen. Die Protokolle der vergangenen Sitzungen finden Sie immer unter: 
www.mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/stadtteilbeirat/protokolle/

TOP 2: Aktuelle Aktivitäten Gebietsentwicklung
Rückblick 2020: 
Wie vor einem Jahr vom Stadtteilbeirat gewünscht, hat die Gebietsentwicklung einen kleinen Jahresrückblick 
gegeben. Das letzte Jahr war maßgeblich von der Pandemie geprägt. Dennoch konnten im letzten Jahr vier Prä-
senzbeiräte im Kuller stattfinden. Die weiteren Termine – sogar ein paar mehr als geplant – wurden digital per 
Zoom ermöglicht. Corona bedingt mussten dennoch einige Projekte und Veranstaltungen abgesagt werden, u.a. 
die dritte Jobmesse, Hamburg räumt auf oder das große Kulturfest. Es gab auch eine Reihe erfreulicher Ereignis-
se: Zum einen wurde ohne weitere Komplikationen die zweite Lärmschutzwand errichtet. Diese ist Grundvoraus-
setzung für das reguläre Wohnen Am Gleisdreieck gewesen. Außerdem wurde die zweite Seite des Wandbildes 
an den S-Bahnbrücken unter fleißiger Mitwirkung von Anwohner*innen fertiggestellt und im kleinen Rahmen 
symbolisch „enthüllt“.

Ausblick 2021
Bevor die Gebietsentwicklung einen Ausblick auf das vorliegende Jahr gegeben hat, wurde sich in sogenannten 
Breakout-Rooms in Kleingruppen ausgetauscht. Einmal, um sich weiter kennenzulernen und sich zu überlegen, 
welche Ideen es für 2021 und welche Wünsche es an den Stadtteilbeirat gäbe.
Folgende Ergebnisse wurden zusammengetragen:
•	 Der allgemeine Wunsch nach Impfung, damit eine gewisse Normalität zurückkehrt und Aktivitäten wieder 

möglich sind
•	 Stadtteilfest/Fest
•	 alte und neue Bewohnerschaft noch näher zusammen zu bringen� >>
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•	 „Alte“, „Neue“, „Uralte“ zusammenbringen 
•	 Angebote an neue Bewohnerschaft von den „uralten“ Anwohner*innen
•	 Bedarf an einem Senior*innentreff
•	 Nachbarschaftscafé
•	 Tauschregal
•	 bessere Infrastruktur
•	 Supermarkt/ Verbrauchermarkt
•	 Radwege verlängern und beleuchten (alter Bahndamm nach Neuallermöhe und Veloroute)
•	 Ausbau S-Bahnhof
•	 Verkehrsplanung OBW > Stadtteilbeirat in die weitere Planung mit einbeziehen, mehr Austausch im Pla-

nungsprozess dazu
•	 Naturschutz in Blick behalten
•	 Herrn Smith einladen, er möge die im Jugendausschuss vorgestellte PPT bitte auch hier vorstellen 
•	 mehr Beteiligung von Jugendlichen schaffen (Als Tipp: der Jugendclub Gleis1 ist unter gleichem Namen auf 

Youtube vertreten)
•	 Generell präsent bleiben, gerade zu Coronazeiten
•	 Vernetzung der Akteure im Stadtteil (soziale Einrichtungen und Angebote)
•	 Aufrechterhalten bestehender Netzwerke und Angebote
•	 weiter an größeren Wohnungen im Gleisdreieck dranbleiben, vier reichen nicht aus
•	 was ist mit der SAGA-Fläche gegenüber des Jugendclubs?

Zusätzlich zu den Themen der Kleingruppen gibt es noch weitere Themen und Projekte, die die Gebietsentwick-
lung (GE) auf ihrer Agenda hat – siehe auch Wortwolke auf der nächsten Seite:
Zum einen steht die Zwischenbilanzierung an, für die es noch zusätzliche kleinere Umfragen/Workshops geben 
soll. Die Öffentlichkeitsarbeit wird auch im Zuge der neuen Mieter*innen wieder verstärkt. Es gibt bereits einen 
umfangreichen Infoflyer zum Fördergebiet, der demnächst in die Verteilung geht. Außerdem ist die GE nun auf 
nebenan.de und Instagram (@stadtteilbuero_mila) vertreten und hofft so auf noch mehr Reichweite und Dialog 
in die Umgebung. 2021 wird der Weg an der Bahn erneuert (der ehemals provisorische Weg ins Gleisdreieck 
zu Bauzeiten). Das S-Bahn-Umfeld wird weiterhin ertüchtigt: Geplant sind zusätzliche Beleuchtungen und eine 
Stadtradstation. Das Thema Naturschutz ist ebenfalls fest vorgesehen. Dann steht sowohl der Bau des neuen 
Feuerwehrhauses am Allermöher Deich an als auch die neue Baseballanlage auf dem Sportplatz (Umsetzung in 
2022). Ein wichtiges Thema wird auch der Treffpunkt des Kullers sein, hier wird geprüft, inwiefern ein technischer 
Ausbau möglich ist, um z. B. die Stadtteilbeiratstreffen hybrid durchführen zu können – d.h. live vor Ort plus 
Liveübertragung als Stream. Viele Themen weiterhin – die GE freut sich weiterhin auf die gute Zusammenarbeit!

 
TOP 3: Verfügungsfonds
KulturNA / Jugendclub: „Drucker und Sachmittel“, 812,81 €
Es wurde wie im letzten Protokoll vermerkt, die Druckerspende angenommen und geprüft. Dieser ist nicht funk-
tionsfähig. So kam es laut Protokoll zu einer nachträglichen digitalen Abstimmung.
10 JA / 0 Nein / keine Enthaltungen
Damit ist der Antrag angenommen.

Verfügungsfondsanträge an den Stadtteilbeirat können immer bis 14 Tage vor der Sitzung bei der Gebietsent-
wicklung (mila@lawaetz.de) eingereicht werden. Anträge und Infos zur Förderung finden Sie unter: 
http://mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/verfuegungsfonds/



TOP 4: Stadtentwicklungsausschuss  
Carola Kludasch ist die Vertreterin des Stadtteilbeirates beim Stadtentwicklungsausschuss und berichtet:
•	 Frau Donsbach ist neue Ansprechpartnerin für Oberbillwerder (OBW)
•	 Bebauungsfläche von OBW wird um 6ha verringert
•	 es werde ein neuer Vorschlag erarbeitet, dieser gehe erst einmal durch die Ausschüsse vor einer etwaigen 

Beschlussreife
•	 Der Mittlere Landweg müsse im Zuge des Baus verbreitert werden
•	 Die 2 SAGA-Wohnhäuser unmittelbar neben dem jetzigen Geh- und Radweg in Richtung Bergedorf-West / 

Neu-Allermöhe würden perspektivisch abgerissen. Am jetzigen Graben werde zum Beginn der Bauphase für 
OBW nur ein Gehweg hergerichtet, daneben ein eigener neuer Radweg für die Veloroute 9. 

•	 Nördlich vom Radweg die geplante Baustellen-Zuwegung und spätere Haupteinfahrt in das neue Quartier 
OBW (siehe Skizze am Ende des Protokolls)

•	 Anfang März/April gebe es anstatt einer öffentlichen Plandiskussion die Möglichkeit einer digitalen Beteili-
gung, die erstmals ausschließlich digital 14 Tage lang stattfinde

•	 Es besteht der Wunsch, dass dies im Stadtteilbeirat vorgestellt wird
•	 Es gab zudem noch die Bemerkung, dass das „Zweischienenkonzept“ für Bergedorf nicht geben werde
•	 Außerdem seien sogenannte Langzüge noch nicht machbar, da hierfür ein weiterer Trafo erstellt werden 

müsse
•	 Sobald der Konkretisierungsgrad der Auswirkungen für die äußere Erschließung OBWs gebe, solle ARGUS 

noch einmal einladen werden
 
TOP 5: Am Gleisdreieck
F&W: 
•	 Aktuelle Anzahl der Bewohner*innen: 1196 (Stand 02.02.21)
•	 Die Reduzierung auf 858 UPW-Plätze bis Ende 2021 ist nah am Ziel
•	 Allerdings enstehe gerade eine sogenannte „Flaschenhalssituation“
•	 Aufgrund dessen, dass immer mehr Häuser an die SAGA übergeben worden seien, seien interne Umzüge 

am Standort nur noch schwer umsetzbar. Familien müssten in anderen abgeschlossenen Wohnraum bei 
F&W umziehen, sofern kein eigener regulärer Wohnraum gefunden werde

•	 Dies wird schwieriger, da die Benennungsrechte seitens FEWA und SAGA fast aufgebraucht seien
•	 Es werde über weitere Benennungsrechte aus anderen Bezirken verhandelt� >>
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•	 F&W werde in Absprache mit der Sozialbehörde rund 14000 Masken an die Bewohner*innen gratis verteilen
•	 Es werde aufgrund der Reduzierung auch bei F&W Personalveränderungen geben, da Mitarbeiter*innen 

ebenfalls an andere Standorte versetzt werden
•	 Die drei Wohnbereiche bestehen bis einschließlich 2021 und würden 2022 auf zwei reduziert

Jugendclub:
•	 Die Draußenangebote (im Garten) seien solange es geht, aufrecht erhalten worden
•	 Es habe einen Einbruch im Garten gegeben, die Versicherung prüfe derzeit den Schaden
•	 Angebot der schulischen Hilfen liefe immer noch, hätte noch Kapazitäten
•	 Zukunft Gleis1: Die Sachmittel/Honorarmittel seien in diesem Jahr gekürzt worden und es sei angedacht, 

dass sie nach den Sommerferien die Räume von Gleis1 aufgeben, um die Mietkosten zu sparen. 
•	 Hierfür bräuchten sie einen Gemeinschaftsraum/eine EG-Fläche (als Lager, Büro und Sanitäranlagen etc) 

Haus23:
•	 Umstrukturierung sei auch hier spürbar
•	 Die Ratsuchenden sollen verstärkt in andere Stadtteile von Bergedorf verwiesen werden
•	 Beratung werde es 2021 noch geben
•	 Neuer Träger im Haus23: Ausblick e.V., die die Auszubildenen in Haus 10 betreuen
•	 Einzelberatungen seien weiterhin mit Termin möglich
•	 Gruppenangebote fänden nicht statt

TOP 6: Aktuelles/Verschiedenes 
 
Stadtteibeirat 2021
Nächster Termin:
•	 6.4., 18:30 Uhr – 20:30 Uhr

Frau Stahl und Herr Giese bedanken sich bei den Mitgliedern und Gästen vom Stadtteilbeirat für das produktive 
Treffen. Damit endet die 31. Sitzung. 
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